
     

  

 

 

STECKBRIEF RISIKOREDUKTIONSMASSNAHMEN 

Hangwasser-Management in Oberösterreich – “Hangwasserkatalog” 

Wo wurde die Maßnahme angewendet?  

Quelle: Land Oberösterreich 

Oberösterreich, Österreich 

Handlungsfeld 

 Siedlungsgebiet, Gebäude, landwirtschafltiches 

Gebiet 

Bezug zum Maßnahmenkatalog  

 Verschiedene 

Gebietscharaktersitik 

 Gebietstyp: ländlich / urban  

 Landschaftstyp: flach / hügelig / bergig 

Problem 

Die letzten Jahre haben gezeigt, das Hochwasser aus 

Starkregen ein landesweites Problem ist. Die Mehrzahl 

der Starkregenereignisse in Oberösterreich führen zu 

Schäden in Siedlungsgebieten, wenn niedrig gelegene 

Teile von Häusern oder Infrastrukturen wie Straßen 

überflutet werden und unzugänglich sind wegen des 

Hangwassers.  

Als Konsequenz daraus hat die Zahl der 

Feuerwehreinsätze in Starkregenereignissen deutlich 

zugenommen, und Wiederinstandsetzungskosten sind 

signifikant gestiegen, ohne dass die Vorsorge oder der 

Schutz gegen das nächste Starkregenereignis verbessert 

worden wäre.  

Beschreibung und Ziel 

Der Maßnahmenkatalog enthält alle in Oberösterreich bekannten Maßnahmen die grundsätzlich in der Lage sind, 

das Starkregenrisiko in und um Siedlungen zu reduzieren. Der Katalog stellt die gesammelten Maßnahmen in 

systematischer Weise dar. Zuerst wird eine Abbildung oder ein Foto zusammen mit einer Beschreibung der 

Maßnahme dargestellt. Dann werden die Wirkungen der Maßnahme, inklusive der räumlichen und zeitlichen 

Wirkungen der Maßnahme, beschrieben. Abschliessend werden die spezifischen Kosten der Maßnahme und 

Empfehlungen für eine wirksame Umsetzung der Maßnahme gegeben.  

Die Maßnahmen sind klar in folgende drei Gruppen gegliedert:  

 Objekt-bezogene Maßnahmen (an einem Gebäude) 

 Grundstücks-bezogene Maßnahmen (auf der Parzelle / dem Grundstück) 

 Einzugsgebiets-bezogene Maßnahmen (im Einzugsgebiet) 

Hier ist die Unterscheidung essenziell, ob Maßnahmen an/in bereits existierenden Gebäude oder für zukünftige 

Gebäude umzusetzen sind.  

Der Ziel des Katalogs ist es, den betroffenen Akteuren wie Hauseigentümern oder Landwirten eine leicht 

verständliche Auswahlliste oder ein “Menu” für gute und wirkungsvolle Hangwassermanagement-Maßnahmen an 

die Hand zu geben, um die Vorsorge und den Schutz vor Starkregenrisiken zu verbessern.  

  



     

  

 

 

Wirkung der Maßnahme 

Der Katalog soll zu besser informierter Entscheidungsfindung von Betroffenen und zu mehr und verbesserter 

Übernahme von persönlicher Verantwortung für angemessene Minderungsmaßnahmen beitragen.  

Beschreibung der Implementierung 

Wirkungsdauer: 

Kurz- / mittel- / langfristig 

Beteiligte: 

Verwaltungseinheiten der Landesregierung, 

Gemeinden, Kammern, Bürger 

Implementierung:  

2015 

Initiator / Verantwortlich 

Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Abt. 

Wasserwirtschaft, Gruppe Schutzwasserwirtschaft 

Erfahrungen 

Erfolgsfaktoren: 

Wenn bekannt ist wo Hangwasser auftritt, hilft der 

Katalog bei der Auswahl der best passenden Maßnahme 

Herausforderungen:  

Das Erzielen einer abgestimmten Lösung betreffend der 

Beschreibung und der Bewertung der Maßnahme. 

Synergien: 

Manche Maßnahmen sind in vielen Situationen 

anwendbar. 

Konflikte / Hindernisse: 

Viele Maßnahmen sind allein nicht ausreichend 

effektiv. Maßnahmen können Auswirkungen auf Dritte 

haben.  

Schlüsselbotschaften 

Einfach und klar bleiben 

Weitere Information Kontakt 

Pressemeldung vom 18 August 2015: Neues 

Landeskonzept soll helfen, zerstörerische Hangwässer 

zu entschärfen; 

https://www.anschober.at/presse/artikel/neues-

landeskonzept-soll-helfen-zerstoererische-

hangwaesser-zu-entschaerfen/ 

Amt der Oberösterreichischen Landesregierung  

Abt. Wasserwirtschaft, Gruppe Schutzwasserwirtschaft  

Mag. Felix Weingraber 

 


